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Die GESTIRNSRHYTHMEN sind ein überliefertes Modell archetypischer Urprinzipien, die die 
kosmischen Gesetze beleuchten, und die Transite das bevorzugte Prognoseverfahren, da es sich 
direkt aus den Verhältnissen am Himmel herleitet. Deshalb ist auch der Wunsch, den Schleier der 
Zukunft ein bißchen zu lüften, völlig legitim, denn der Rhythmus der sich ewig verändernden Gestirne 
ist eines jener urtiefen Modelle, in denen sich das Ewige in greifbaren Formen ausgießt. Die 
Auseinandersetzung mit den Gestirnseinflüssen ist also ein durchaus probates Mittel, um deine innere 
Bedeutung zu finden und deiner materiellen Form einen Sinn zu geben, denn jede Zeitqualität stellt 
einen unwiderruflichen Ausschnitt innerhalb deines persönlichen Schicksalsbogens dar. Auch wenn 
du dich im Glauben wiegst, dein eigenes Leben zu kontrollieren, weil dir die Verplanung der 
materiellen Realität dies suggeriert: In Wirklichkeit wirst du von den Wirkungen deiner eigenen 
Handlungen herumgeworfen, in denen die unsichtbaren Keime künftiger Entwicklung schon wieder 
eingegossen sind. Denn es sind deine unbewußten inneren Motivationen, die dich zwingen, dich 
denjenigen Umständen in der Umwelt auszuliefern, welche dich dorthin dirigieren, wo sich dein 
Schicksal immer wieder einlöst. 
 
UNERBITTLICH-PLUTONISCHES STIRB UND WERDE: Pluto ist der Herr der Finsternis, der in der 
Schwärze lauert, und sein Reich umfaßt das dunkle Unbekannte der Schattenwelt. Er zwingt uns zum 
Loslassen, wenn unsere Zeit gekommen ist, denn er steht für die Transformation schlechthin und ist 
damit ein Symbol für den im Unbewußten keimenden, aber gern verdrängten Entwicklungsschritt. Er 
steht für die geistige Entwicklung, denn es sind die archaisch-unbewußten Triebkräfte, die uns 
Menschen zur Auseinandersetzung mit uns selbst drängen und uns, sofern wir unserem Schatten 
standhalten, damit zur seelischen Entwicklung zwingen. 
 
AUFLÖsend-neptunisches VERFLIESSEN: Man könnte meinen, die neptunischen Visionen sind der 
ätherische Schleier der Seelenbilder, die Schutzhüllen der Zwischenwelt, die die noch formlosen 
Ideen schützend ummanteln, bis sie sich als Baupläne in der materiellen Welt verdichten können. 
Hinter seinem Wirken drängt sich auch die alte Frage in den Raum: Worauf kommt es im Leben an? 
Und insbesondere: Wer sind wir, und zwar außerhalb der kontrollierten Maske, mit der wir uns der 
Umwelt zeigen? 
 
FORMENSPRENGEND-URANISCHES EXPLODIEREN: Uranische Transite entfesseln Energien, die 
eingefahrene Muster, die sich tief in der Seele eingefressen haben, aufbrechen. Sie sind der Blitz aus 
heiterem Himmel, der die natürliche Entwicklung stört, der die Veränderung einleitet und generell das 
Alte zugunsten des Neuen stürzt - der aber plötzliches und unverhofftes Glück genauso wie 
unvermutet über den Menschen hereinbrechendes Unglück bedeuten kann. 
 
STRUKTURIEREND-SATURNINES KRISTALLISIEREN: Saturn ist der Planet der Verhärtung und 
bringt den Stoff zur größten Verdichtung. Das bedeutet immer eine Phase ernsthafter Reifung, denn 
Saturn klopft das Karma weich, indem er den Menschen auf seine nackte Individualität zurückwirft, 
denn er "bearbeitet" die schicksalhaften Punkte während langer Zeit (oft über ein Jahr lang), indem er 
immer wieder rückläufig wird und die verbundenen Probleme schmerzvoll berührt. 
 
ÜberschÄumend-jovisches EXPANDIEREN: Jupiter ist der größte und (nach Venus) auch der hellste 
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Planet unseres Sonnensystems. Sein Durchmesser entspricht elfmal dem der Erde. Wie ein riesiger 
Ballon dreht er sich in knapp 12 Jahren einmal um die Sonne, wobei er von zahlreichen Monden 
begleitet wird. In vielen Bereichen ähnelt er der Sonne, wenn auch in abgemilderter, wohltätiger Form. 
Jupiters Aufforderung, die Seele für spirituelles oder materielles Wachstum zu öffnen, ist nur selten 
mit großem Leid verbunden. 
 
AGGRESSIV-MARTIALISCHES ENTZÜnden: Mars repräsentiert das dynamische Prinzip im Radix 
und spiegelt unser Energiepotential wider. Seine Stellung im Horoskop zeigt an, wie stark unsere 
Libido ist und wie man mit dieser Lebenskraft umgeht. Deshalb zeigt der laufende Mars die aggressive 
Absicht, wie man seine Handlungsenergie in der Welt "ausrichtet" und wie man seine instinktiven 
Bedürfnisse an die Bedürfnisse der Welt anpaßt. 
 
ANZIEHEND-VENUSISCHES HARMONISIEREN: Venus zieht, ähnlich wie Merkur, rasch vorüber 
und zeigt damit einen Tag sympathischer Ansprechbarkeit, überpräsenter Harmonie oder innerer 
Depression aus Gründen äußerer Sticheleien oder eines schwachen Selbstvertrauens an. 
Längerfristig macht sie wenig Kummer, außer wenn sie im Falle der Rückläufigkeit einen anderen 
Planeten negativ berührt. Aber auch dann wird ihr Einfluß nicht erdrückend sein. 
 
RATIONAL-MERKURISCHES KOMMUNIZIEREN: Merkur läuft in seiner Bahn viel zu schnell, um 
tiefgreifende Veränderungen auszulösen, außer in Zeiten der Rückläufigkeit, wo er die 
kommunikationen Vernetzungen unterbricht. Wenn Merkur rückläufig ist, wird jede Übereinstimmung 
vernebelt und der Kommunikationsaustausch blockiert, Pläne werden zerschlagen, Vorhaben gehen 
schief, Abmachungen werden gebrochen oder Briefe kommen nicht an. Ist man sich der Umstände 
bewußt, kann man gewisse Tätigkeiten verschieben oder, wenn man auf die Organisation keinen 
Einfluß hat, sich unklaren Absprachen entziehen. 
 
FEURIG-SONNIGES VERSTRÖmen: Die Transite der laufenden Sonne zeigen alles ein bißchen 
verzerrt wie unter einem Vergrösserungsglas, sodaß sich die Eigenschaften der berührten Gestirns oft 
etwas überdreht auswirken. Die Tage um den Geburtstag sind, falls auch die betreffenden 
Radix-Konstellationen darauf hinweisen, etwas überreizt und depressiv. Das überliefert uns auch der 
alte heidnische Brauch, die geschwächte Seele durch ein Geburtstagsgeschenk mit dem Leben zu 
versöhnen und für ein weiteres Erdenjahr zu stärken. 
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* URANUS TRANSIT SEXTIL VENUS RADIX 

(Beginn: 21.9.2009 um 15:9 UT - genau: 18.10.2009 um 16:53 UT - Ende: 6.2.2010 um 12:44 UT) 
 

DAS FEUERWERK DER LIEBE 
Deine emotionale Entwicklung ähnelt der Nervosität einer Fieberkurve, denn in dieser Zeit wirst du mit 
deiner unbefangenen, ungezähmten Sinnlichkeit konfrontiert, jener Kraft, die von der 
Wechselspannung zwischen sexueller Lust, unterwerfender Kraft und aufreizender Hingabe an die 
geile Sinnlichkeit lebt. Deine Libido ist im Moment sehr stark, und erst, wenn du den Schweiß des 
Sexualpartners mit deiner Haut einatmest und seine Hingabe mit deiner Seele trinkst, kannst du alles 
um dich herum vergessen und wirst du zur alles verbrennenden und verzehrenden göttlichen Fackel, 
denn die uranische Venus ist die Priesterin des Feuers, die auf dem goldenen Altar die Libido schürt 
und mit ihrem Flammenstab die Liebesenergien ihrer Geschöpfe immer wieder kochen und aufbrodeln 
läßt! 
 

* URANUS TRANSIT SEXTIL MOND RADIX 
(Beginn: 8.10.2009 um 4:28 UT - genau: 14.11.2009 um 11:28 UT - Ende: 23.1.2010 um 6:5 UT) 

 
DIE UNBERECHENBAREN FLAMMEN DER SEELE 

Unter diesem Einfluß erlebst du eine Zeit voller Unbekümmertheit, Ungebundenheit und Freude am 
Sex (Tantra), denn es sind die unberechenbaren, unkontrollierten, introvertierten Flammen des Feuers 
oder die innere Glut der Gefühle, die ebenso unbekümmert wie bodenlos und unergründlich sind. Es 
sind die Sendboten der mondhaften Lust, die aus der Verspieltheit erotischer Anziehung handeln, 
ohne bindende Absicht, immer nur solange die züngelnde Flamme der Leidenschaft anhält. Die 
unmittelbare Erkenntnis, daß die Liebe die Verbindung zum Göttlichen ist und die Sexualität Ausdruck 
des Schöpferwillens in dir, läßt dich in einen Zustand der Entrückung geraten, der alle Schranken 
deiner Vorstellung sprengt. Im Feuer der Erleuchtung, wenn sich die Seele selbst verliert, erfährst du 
dich als eins mit der einen und einzigen Urkraft. 
 

* URANUS TRANSIT SEXTIL MOND RADIX 
(Beginn: 8.10.2009 um 4:28 UT - genau: 19.12.2009 um 02:46 UT - Ende: 23.1.2010 um 6:5 UT) 

 
DIE UNBERECHENBAREN FLAMMEN DER SEELE 

Unter diesem Einfluß erlebst du eine Zeit voller Unbekümmertheit, Ungebundenheit und Freude am 
Sex (Tantra), denn es sind die unberechenbaren, unkontrollierten, introvertierten Flammen des Feuers 
oder die innere Glut der Gefühle, die ebenso unbekümmert wie bodenlos und unergründlich sind. Es 
sind die Sendboten der mondhaften Lust, die aus der Verspieltheit erotischer Anziehung handeln, 
ohne bindende Absicht, immer nur solange die züngelnde Flamme der Leidenschaft anhält. Die 
unmittelbare Erkenntnis, daß die Liebe die Verbindung zum Göttlichen ist und die Sexualität Ausdruck 
des Schöpferwillens in dir, läßt dich in einen Zustand der Entrückung geraten, der alle Schranken 
deiner Vorstellung sprengt. Im Feuer der Erleuchtung, wenn sich die Seele selbst verliert, erfährst du 
dich als eins mit der einen und einzigen Urkraft. 
 

* SATURN TRANSIT ANDERTHALBQUADRAT SATURN RADIX 
(Beginn: 3.12.2009 um 5:20 UT - genau: 20.12.2009 um 21:45 UT - Ende: 25.2.2010 um 0:42 UT) 

 
DER SINN DES SCHEITERNS 

Jetzt bist du in einer ausweglosen Lage am Ende eines Kampfes, der für dich verloren ist, weil du dich 
nicht mehr wehren kannst. Nicht einmal die Einsicht in deine unsägliche Situation ist dir gewiß. Doch 
sie brächte dich wieder zu dir selbst zurück, weil es nichts mehr gibt, das du erreichen mußt oder 
dessen du dich erwehren mußt. Du bist jetzt in der verzweifelt-glücklichen Lage, alles zulassen zu 
dürfen, weil die Katastrophe, die man um jeden Preis verhindern will, um der Wahrheit willen gefordert 
ist, damit du unter der Flut unpersönlicher Vorstellungen deine persönliche Schwäche wieder zulassen 
kannst. Nimm diese Zeit als Spiegel, in dem du den Auswirkungen deiner Taten begegnen kannst, für 
die du in dir selbst blind bist! Oder sieh sie als notwendigen Umweg an, um dich mit den unerlösten, 
tiefsten Dimensionen deiner selbst wieder zu versöhnen. Dein Ego wird solange mit den 
Auswirkungen deiner eigenen, undurchschauten Entwicklung konfrontiert werden, bis es sich selbst 
aufgibt, seine Lage akzeptiert und damit auch im Scheitern die Kreativität des Lebensplanes erkennt. 
Dann entdeckt es in sich selbst die schöpferische Möglichkeit des Leidens, oder es identifiziert sich 
durch Hingabe an seine Aufgabe mit seinem Höheren Selbst und dem schöpferischen Geist des 
Kosmos. 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL SONNE RADIX 
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(Beginn: 24.12.2009 um 9:19 UT - genau: 29.12.2009 um 12:30 UT - Ende: 3.1.2010 um 11:10 UT) 
 

DIE ERNEUERUNG DER LEBENSKRÄfte 
Die jupiterhafte Energie verströmt Harmonie und ein die Gegensätze verbindendes Empfinden; ihr 
innerer Ausdruck wird durchströmt von einer tiefen Liebe für die Welt. Vor diesem Hintergrund 
verheißen dir die Schicksalsnornen Glück und Wohlstand, denn sie befruchten die Materie und 
illustrieren die zyklische Erneuerung der Lebenskräfte, die Kraft des Wachstums oder Werdens, die 
innerhalb der materiellen Sphäre zum Ausdruck kommt. Wenn du mit deinen inneren Zielen in 
Übereinstimmung bist, brauchst du nichts zu tun, sondern das Tun verwirklicht sich in deinem 
Handeln. Alles, was deiner Selbstverwirklichung entgegensteht, verschwindet unter einem Schleier, 
Grenzen und Umrisse verwischen sich. Dann spürst du die Ewigkeit. Erfülle in Ruhe deine Aufgaben, 
denn du weißt: Alles wird gelingen! 
 

* JUPITER TRANSIT QUINCUNX MC RADIX 
(Beginn: 30.12.2009 um 4:5 UT - genau:  4. 1.2010 um 02:14 UT - Ende: 8.1.2010 um 20:46 UT) 

 
DIE UNGEBREMSTE MACHTENTFALTUNG 

Vom Trieb durchströmt, alles aus dem Weg zu räumen, was dir keinen Platzgewinn verschafft, ist 
dieser Aspekt oft der Protagonist des Egos, das seine Bedürfnisse mit unwiderstehlicher Kraft 
durchsetzt. Er ist ein Symbol für ungehemmte Machtentfaltung und verkörpert das Herrschertum in 
Reinkultur. Das kann eine Blockade durch übertriebenes Streben nach Macht anzeigen und dadurch 
verdeutlichen, daß Großzügigkeit oft der bessere Weg ist, wenn es darum geht, durch eine 
versöhnende Geste starre Fronten zu überwinden und einen Schlußstrich unter alte Streitereien und 
Meinungsverschiedenheiten zu ziehen. Andererseits steht diese Kombination auch für selbstbewußtes 
Auftreten und für die Kraft, andere zu motivieren und deren Vertrauen zu gewinnen. Meditiere über 
Macht und über die Kraft, sie anzunehmen! 
 

* URANUS TRANSIT SEXTIL VENUS RADIX 
(Beginn: 21.9.2009 um 15:9 UT - genau: 13. 1.2010 um 16:07 UT - Ende: 6.2.2010 um 12:44 UT) 

 
DAS FEUERWERK DER LIEBE 

Deine emotionale Entwicklung ähnelt der Nervosität einer Fieberkurve, denn in dieser Zeit wirst du mit 
deiner unbefangenen, ungezähmten Sinnlichkeit konfrontiert, jener Kraft, die von der 
Wechselspannung zwischen sexueller Lust, unterwerfender Kraft und aufreizender Hingabe an die 
geile Sinnlichkeit lebt. Deine Libido ist im Moment sehr stark, und erst, wenn du den Schweiß des 
Sexualpartners mit deiner Haut einatmest und seine Hingabe mit deiner Seele trinkst, kannst du alles 
um dich herum vergessen und wirst du zur alles verbrennenden und verzehrenden göttlichen Fackel, 
denn die uranische Venus ist die Priesterin des Feuers, die auf dem goldenen Altar die Libido schürt 
und mit ihrem Flammenstab die Liebesenergien ihrer Geschöpfe immer wieder kochen und aufbrodeln 
läßt! 
 
 

* SATURN TRANSIT ANDERTHALBQUADRAT SATURN RADIX 
(Beginn: 3.12.2009 um 5:20 UT - genau:  6. 2.2010 um 14:38 UT - Ende: 25.2.2010 um 0:42 UT) 

 
DER SINN DES SCHEITERNS 

Jetzt bist du in einer ausweglosen Lage am Ende eines Kampfes, der für dich verloren ist, weil du dich 
nicht mehr wehren kannst. Nicht einmal die Einsicht in deine unsägliche Situation ist dir gewiß. Doch 
sie brächte dich wieder zu dir selbst zurück, weil es nichts mehr gibt, das du erreichen mußt oder 
dessen du dich erwehren mußt. Du bist jetzt in der verzweifelt-glücklichen Lage, alles zulassen zu 
dürfen, weil die Katastrophe, die man um jeden Preis verhindern will, um der Wahrheit willen gefordert 
ist, damit du unter der Flut unpersönlicher Vorstellungen deine persönliche Schwäche wieder zulassen 
kannst. Nimm diese Zeit als Spiegel, in dem du den Auswirkungen deiner Taten begegnen kannst, für 
die du in dir selbst blind bist! Oder sieh sie als notwendigen Umweg an, um dich mit den unerlösten, 
tiefsten Dimensionen deiner selbst wieder zu versöhnen. Dein Ego wird solange mit den 
Auswirkungen deiner eigenen, undurchschauten Entwicklung konfrontiert werden, bis es sich selbst 
aufgibt, seine Lage akzeptiert und damit auch im Scheitern die Kreativität des Lebensplanes erkennt. 
Dann entdeckt es in sich selbst die schöpferische Möglichkeit des Leidens, oder es identifiziert sich 
durch Hingabe an seine Aufgabe mit seinem Höheren Selbst und dem schöpferischen Geist des 
Kosmos. 
 

* NEPTUN TRANSIT SEXTIL SONNE RADIX 
(Beginn: 10.1.2010 um 1:31 UT - genau:  7. 2.2010 um 03:07 UT - Ende: 5.3.2010 um 16:36 UT) 
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DAS VERWUNSCHENE LICHT 

Es ist der Traum von einem Unterwasserfeuer, der dich hier anzieht, denn während dieser Phase 
segelst du in einem Meer aus inneren Bildern und Empfindungen, die der Grenzüberschreitung und 
Selbstauflösung huldigen. Auf der symbolischen Ebene entspricht das dem Bild einer Kerze, die 
unheimlich in den unergründlichen Tiefen des Meeres leuchtet und durch ihr Licht die unerlösten 
Seelen anzieht. Um dieses Licht versuchst du einen spinnwebfeinen Schleier zu spannen, in dem alle 
Grobheiten des materiellen Imperativs hängenbleiben und nur der Geist der höheren Sphären 
transparent genug ist, die Maschen des Netzes zu durchdringen. So handelt diese Zeit eigentlich von 
der Sehnsucht deiner Seele nach ihrem inneren Licht, einem Einblick, der vom rational-logischen 
Gesichtspunkt aus als unmöglich erscheinen muß. In dieser Paradoxie liegt ein typisches Beispiel der 
Versöhnung der Gegensätze vor, womit aber nicht gemeint ist, daß die ungelebte Seite eines Konflikts 
im Unbewußten versenkt wird, sondern die irrationale Sehnsucht in der Tiefe erlöst wird und Realität 
und Fiktion wieder miteinander verbunden werden können: im Streben nach Mystik, Okkultismus und 
spiritueller Erfahrung. 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL MARS RADIX 
(Beginn: 25.2.2010 um 12:22 UT - genau:  1. 3.2010 um 15:44 UT - Ende: 5.3.2010 um 19:7 UT) 

 
DER KREATIVE AUSBRUCH 

Deine innere Unrast entspringt einem schöpferischen Drang, den Rahmen zu sprengen, der für den 
erwachten Feuergeist viel zu eng geworden ist. Deshalb ist diese Zeit häufig Hinweis auf ein großes 
Thema, das die Chance höchster Triebbefriedigung beinhaltet. Noch sind die Pläne nicht ganz 
ausformuliert und die Möglichkeiten nur zum Teil erkannt. Trotzdem ist dieser Transit Hinweis auf gute 
Gelegenheiten, die weiterhelfen und wichtige Gipfelbesteigungen ermöglichen, die Mut und 
Risikofreude verlangen. 
 

* JUPITER TRANSIT OPPOSITION URANUS RADIX 
(Beginn: 25.2.2010 um 16:31 UT - genau:  1. 3.2010 um 19:53 UT - Ende: 5.3.2010 um 23:16 UT) 

 
DER DURCHBRUCH INS UNBEKANNTE 

Die "negative" Verbindung entspricht der kosmischen Sichtweise, wonach alles Sichtbare nur 
Gleichnis ist, flüchtige Form, die vom Individuum, dessen Haltungen und Assoziationen sich laufend 
verändern, ständig neu erschaffen wird. Deshalb steht sie für revolutionäre Einblicke und die Gabe, 
aus spontanen Einfällen heraus Neuland zu gewinnen, und zeigt, daß du zu jenen Dimensionen der 
Freiheit vorzupreschen beabsichtigst, wo Selbsterkenntnisse in Zuständen innerer Wahrnehmung zu 
neuen Erfahrungen des Bewußtseins führen können, die normalerweise nicht zugänglich sind. Im 
Umgang mit anderen drückt dieser Aspekt aber auch flammenden Protest, überhitzte Originalität und 
geistreichen Widerstand aus, doch wirst du ihn nur dann als unangenehm empfinden, wenn du den 
Drang nach neuen Perspektiven unterdrückst. Wenn du deiner Freiheit aber freien Lauf läßt, muß das 
Schicksal nicht zum Vollstrecker werden, um über die uranische Komponente all das zu zerstören, 
was du vordem für deine Wirklichkeit hieltest, sondern sie kann dich auf den Wogen der Erkenntnis zu 
neuen Ufern hintragen. 
 

* URANUS TRANSIT QUADRAT SONNE RADIX 
(Beginn: 14.2.2010 um 8:49 UT - genau:  4. 3.2010 um 19:24 UT - Ende: 22.3.2010 um 8:43 UT) 

 
DER SPRUNGHAFTE TRIEB 

Während dieser Phase fühlst du dich dauernd unter Druck gesetzt. Unterschwellige 
Vernichtungsängste bestimmen dein Gefühlsleben, wachsen sich zum unbewußten Verlangen aus, 
aus deiner eigenen Form herauszubrechen und dabei die Hülle zu sprengen. Doch die Kernfrage ist 
die: Ist der Wille zur Veränderung wirklich ein freier Wille oder nur ein blockierter Wille zur Macht, das 
Überlaufventil eines übersteigerten Egos, das sich in den vernebelten Gebilden des Ausbruchs Luft 
verschafft, weil es sich innerhalb der Anforderungen seiner Umwelt nicht behaupten kann? Zwar fühlst 
du dich in der Lage, alles in Frage zu stellen und ohne Rücksicht auf Verluste zu neuen Ufern 
aufzubrechen. Doch sei auf der Hut! Uranus Aspekt Sonne kann bei starker Aspektierung im Radix 
Schnittpunkte markieren, deren Auslösungen wie ein Blitz aus heiterem Himmel einschlagen. Wenn 
es dir nicht gelingt, diese Kräfte kreativ zu nutzen, kann das, was du für deine Welt hältst, wie ein 
Kartenhaus zusammenstürzen. 
 

* NEPTUN TRANSIT QUINCUNX MC RADIX 
(Beginn: 10.2.2010 um 13:0 UT - genau:  9. 3.2010 um 06:11 UT - Ende: 9.4.2010 um 20:13 UT) 
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DIE VERSCHLEIERTE WELTFLUCHT 

Unter dem Einfluß dieses Gestirns strebst du nicht nach klaren Zielen, sondern nach einem Mythos, 
der in seinen metaphorischen, symbolischen und allegorischen Ummantelungen ebenso 
unerschöpflich wie unverständlich ist. Das Schürfen nach dem Höchsten führt tief in den Sumpf von 
Trugbildern hinein und das vehemente Bemühen um Schimären endet stets im Selbstmitleid der 
Verzweiflung, ist die bewußtseinserweiternde Erleuchtung oft nicht mehr als eine ängstliche, 
lebensverneinende Weltflucht und die sogenannte Suche nach transzendenter Erfahrung nur ein 
wirklichkeitsfeindliches Ausweichen in eine trügerische Scheinwelt. Erfaßt man die Erleuchtung 
abstrakt, repräsentiert sie das zeit-transzendierende Verbindungsstück zwischen den Welten, um den 
Anschluß an die spirituelle Göttlichkeit wieder herzustellen, untersucht man sie aber konkret, dann 
stellt sie sich als die lüsterne Wonne unstillbarer Sehnsucht heraus, die nichts enthält, auch wenn 
alles Göttliche aus ihr hervorgegangen scheint. Im gesellschaftlichen Umgang verkörpert sie eine 
Warnung vor trügerischen Hoffnungen und falschen Versprechungen, denn sie führt dir vor Augen, 
daß du Luftschlösser baust, Illusionen nachläufst und in eine gefährliche Phase schwärmerischer 
Täuschung und unkritischer Verführbarkeit gerätst, wenn du nicht beginnst, die Dinge zu sehen, wie 
sie sind. Diese Verbindung ist Ausdruck von Scheingeschäften, trügerischen Zielen und in manchen 
Fällen eine Warnung vor unsauberen Machenschaften und unlauterem Verhalten und steht für 
leidenschaftliche Verstrickungen, deren Lösung ein schmerzvoller, ernüchternder Prozeß sein wird. 
 

* JUPITER TRANSIT QUADRAT AC RADIX 
(Beginn: 5.3.2010 um 7:45 UT - genau:  9. 3.2010 um 11:17 UT - Ende: 13.3.2010 um 15:7 UT) 

 
DIE AUFGEBLASENE SELBSTSUCHT 

Während dieser Phase geht es häufig darum, innere Widersprüche, wie die Kluft zwischen Fühlen und 
Handeln zu überwinden. Meist blähst du dich zu einer Gestalt auf, die ein wenig zu schwungvoll ist, 
als daß man sie ganz ohne Mißbehagen betrachten könnte. Vielleicht hängt dieser Moment der 
Unerträglichkeit damit zusammen, daß du die Bedeutung der Furcht verdrängst. Dein bewußtes Ich 
neigt manchmal dazu, etwas mit Gewalt durchzusetzen, wo nur die langsamen Prozesse des 
Wachstums und der Überzeugung wirklich etwas erreichen können. Damit verbindet sich eine 
Warnung vor Selbstüberschätzung und Rücksichtslosigkeit, sowie eine stete Aufforderung, bei allen 
Aktivitäten und Neuanfängen zu prüfen, inwieweit die dort geltenden Gesetze im Einklang mit deinen 
inneren Absichten sind, und wieweit Selbstherrlichkeit und Größenwahn letztlich auch das Scheitern 
an Hindernissen bewirken könnten? 
 

* JUPITER TRANSIT OPPOSITION PLUTO RADIX 
(Beginn: 14.3.2010 um 22:45 UT - genau: 19. 3.2010 um 03:17 UT - Ende: 23.3.2010 um 8:31 UT) 

 
DER INNERE MACHTANSPRUCH 

Dieser Aspekt steht für das innere Bild oberster Autorität und erscheint dir als Archetyp des guten 
oder bösen Vaters. In dieser Eigenschaft ruft er in dir die Assoziationen wach, die dich in irgendeiner 
Weise mit deinem eigenen inneren Vaterbild verbinden. Hast du dich mit deinem inneren Vater schon 
arrangiert, dann erlebst du eine Zeit, in der du tatkräftig in der Welt handelst und für gerechtes 
Wachstum sorgst. Ist dir die Versöhnung mit deinem inneren Vaterbild aber noch nicht gelungen, 
neigst du zu Tyrannei und Despotismus, und du solltest dich fragen, wo deine Machtsucht oder das 
Vermeiden von Macht deiner eigenen Entwicklung im Wege steht. In deinem Bestreben, die Grenzen 
nach außen zu festigen, ist es dir meistens nicht bewußt, daß die wirklichen Angriffe von innen 
kommen. Es sind deine inneren Machtansprüche, die es dir unmöglich machen, dich wirklich zu 
empfinden, weil sich deine Identität nur aus deiner persönlichen Vorstellung von Größe nährt. Du 
strebst nach Weltherrschaft und möchtest die alten Götter beerben. 
 

* URANUS TRANSIT OPPOSITION MC RADIX 
(Beginn: 7.3.2010 um 2:22 UT - genau: 24. 3.2010 um 15:08 UT - Ende: 11.4.2010 um 15:43 UT) 

 
DER QUERULANT 

Unter diesem Stern wirst du von deinem bewaffneten Widerstandsgeist umlagert, der den Kontakt mit 
seiner eigenen Seele verloren hat. Sobald Uranus deine Himmelsmitte bedrängt, fühlst du dich vom 
inneren Aggressionspotential wie von einer tickenden Zeitbombe bedroht. Die allgegenwärtige Angst, 
dieser unterschwelligen Kraft nicht gewachsen zu sein, hemmt deine triebhaften Gefühle und 
verursacht seelische Blockaden. Aggressive Gehemmtheit verwandelt deine Triebenergie in 
selbstzerstörerische Energie. Die Notwendigkeit, alte Lebensstrukturen zu eliminieren, um über die 
Beschränkungen hinauszuwachsen, und der Drang, Tabus zu durchbrechen und über dich selbst 
hinauszuwachsen, um deine Unabhängigkeit immer und überall zu beweisen, kann deinen inneren 
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AggressionsSprengsatz aktivieren. Die durch dieses Gestirn repräsentierten Gefühle führen dich in 
Versuchung, mit der einen Hand zu bekämpfen, was du mit der anderen anziehst: das (auf die Umwelt 
projizierte) Böse! 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL MERKUR RADIX 
(Beginn: 22.3.2010 um 20:25 UT - genau: 27. 3.2010 um 02:27 UT - Ende: 31.3.2010 um 9:34 UT) 

 
DER BLICK FÜrs GANZE 

Diese Periode zeigt, daß du geschickt, flexibel und taktisch klug deine Aufgaben löst. Sie entspringt 
dem Drang nach Freiheit, der allem Denkerischen innewohnt: der Sehnsucht nach Befreiung und dem 
Drang nach Einsicht in die Abläufe der Natur, denn sie umschreibt das Wirken des Verstandes in einer 
in höchstem Maße erhellenden, klärenden und befreienden Art. Deshalb ist es jetzt Zeit, in dir die 
ambivalente Gabe der Verstandeskraft zu nutzen und zu entfalten. Dies bringt ebenfalls das Prinzip 
der höheren Vernunft mit auf den Plan, die hier als erkennende Kraft zu Klarheit, Eindeutigkeit und 
Entschiedenheit führt. Es kann darum gehen, mit aller gebotenen Schärfe ein Problem zu 
durchdringen, zu analysieren und kompromißlose Konsequenzen zu ziehen, ohne dabei den Blick für 
das Ganze zu verlieren. Das kann viel Erfolg bedeuten in einer Phase, wo der große, schöpferische 
Wurf nur darauf wartet, realisiert zu werden. 

 
* JUPITER TRANSIT TRIGON NEPTUN RADIX 

(Beginn: 25.3.2010 um 19:5 UT - genau: 30. 3.2010 um 01:50 UT - Ende: 3.4.2010 um 9:47 UT) 
 

DIE SPIRITUELLE HINGABE 
Die elysische Harmonie repräsentiert eine Periode des Willens, deinen Gefühlen und deinen medialen 
Fähigkeiten mehr Raum zu geben, indem du den Schwingungen, die du empfängst, Gestalt verleihst. 
Dies entspricht auch einer Zeit der Suche nach transzendenter Erfahrung, Erlösung und mystischer 
Einswerdung mit dem Urgrund, dem Numinosen oder wie immer die Sprache das Unbenennbare zu 
umschreiben versucht. Es zeigt das Gewahrwerden und die Verfeinerung deiner medialen 
Veranlagung und steht auch für intensive Auseinandersetzung mit spirituellen Sphären, was sich in 
Form von Musik, Dichtung oder anderen Künsten und nicht zuletzt in der Heilkunst ausdrücken kann. 
Diese sphärische Energie will dich aber auch davor warnen, nicht aufgrund von Mitleid, 
Hilfsbereitschaft oder Fürsorglichkeit vor dem Hintergrund von Selbstaufopferung und Selbsterlösung 
zum Spielball von Verführbarkeit, Falschheit oder Haltlosigkeit zu werden und dich in den Abgrund 
dieser Sümpfe hinunterziehen zu lassen. 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL MOND RADIX 
(Beginn: 21.4.2010 um 13:50 UT - genau: 26. 4.2010 um 08:09 UT - Ende: 1.5.2010 um 5:46 UT) 

 
DAS GEFÜhl DER EINHEIT 

Dieser Transit steht für das ahnende Verstehen kosmischer Zusammenhänge und für das Vertrauen 
in die Gesetze des Absoluten, also für das seelische Verstehen, die innere Einsicht und das damit 
verbundene Vertrauen in die Gesetzmäßigkeiten der Schöpfung. Sie zeigt an, daß du Dinge planst, 
die weit in die Zukunft reichen und in deren positiven Verlauf du berechtigte Hoffnungen setzen darfst. 
Dabei bist du dir häufig in diesem Frühstadium der weittragenden Wirkung deines Handelns noch gar 
nicht bewußt. Erst der Rückblick macht dir klar, welche entscheidenden Weichen in den Zeiten gestellt 
wurden, die durch die Verbindung von Jupiter zu Mond gekennzeichnet sind. Dabei geht es um tiefe 
Einsichten in größere Zusammenhänge, durch die du über die Enge deines unmittelbaren 
Gesichtskreises hinauswachsen kannst. Es ist, als nähmst du eine Vogelperspektive ein, von der aus 
sich hochgetürmte Hindernisse überschauen lassen und die dir weite Ausblicke auf eine erfreuliche 
Zukunft eröffnet. 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL VENUS RADIX 
(Beginn: 24.4.2010 um 14:27 UT - genau: 29. 4.2010 um 10:49 UT - Ende: 4.5.2010 um 10:52 UT) 

 
DIE VITALE LEBENSLUST 

Jupiter und Venus schenken dir eine Zeit der Lebenslust, ein Streben nach Genuß, denn hier besitzt 
du jene Kraft, die sich nicht nur nach dümpelnder Erfüllung sehnt, sondern nach echter Leidenschaft, 
reiner Sinnlichkeit und viel Gefühl. Das zeigt, daß du dich voller Energie und mit wahrer Leidenschaft 
auf deine Aufgaben stürzt. Es zeigt aber auch den Mut und den Schöpferwillen, wenn dich deine 
Kräfte durchdringen und es nichts mehr unter der Sonne gibt, was du dir nicht triumphierend erringen 
kannst. Nach geschlagener Schlacht ziehst du dich in den liebkosenden Gleichklang ewiger 
Liebesgesänge zurück, wo es dir ein großes Anliegen ist, in den Strömen der Libido zu schwimmen, 
weil diese Art der Selbstverwirklichung auch einem tiefen sexuellen Bedürfnis entspringt, dich in der 
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Umarmung der Liebesgöttin verwirklichen zu können. 
 

* JUPITER TRANSIT QUADRAT SONNE RADIX 
(Beginn: 6.5.2010 um 11:5 UT - genau: 11. 5.2010 um 17:41 UT - Ende: 17.5.2010 um 6:22 UT) 

 
DIE AUSERWÄhlten 

Oft verlierst du den Boden unter den Füßen, denn du neigst zu Selbstüberschätzung und falschem 
Stolz, weil du Wissen und Erkenntnis nur in den intuitiven Inspirationen spiritueller Auserwählter 
siehst, zu denen du dich selber zählst. Dieser Transit kann aber auch eine Situation anzeigen, in der 
du durch eine überraschende Wendung im Alltag oder durch eine entscheidende Begegnung 
unerwartet zu Einsichten kommst, die dir vor Augen führen, welche Fähigkeiten in dir stecken und 
welche Möglichkeiten des Wachstums und der Entfaltung darin liegen. Es kann ebenso anzeigen, daß 
du einen entscheidenden Bewußtseinswandel erlebst, denn wenn es dir gelingt, zu einer gelassenen 
Haltung und einem tieferen Verständnis deines Lebens zu gelangen, wirst du merken, daß dein Glück 
in dir selbst liegt und nicht vom Erreichen übertriebener Ziele abhängt. 
 

* JUPITER TRANSIT OPPOSITION MC RADIX 
(Beginn: 12.5.2010 um 10:28 UT - genau: 18. 5.2010 um 00:03 UT - Ende: 23.5.2010 um 21:43 UT) 

 
DIE UNGEBREMSTE MACHTENTFALTUNG 

Vom Trieb durchströmt, alles aus dem Weg zu räumen, was dir keinen Platzgewinn verschafft, ist 
dieser Aspekt oft der Protagonist des Egos, das seine Bedürfnisse mit unwiderstehlicher Kraft 
durchsetzt. Er ist ein Symbol für ungehemmte Machtentfaltung und verkörpert das Herrschertum in 
Reinkultur. Das kann eine Blockade durch übertriebenes Streben nach Macht anzeigen und dadurch 
verdeutlichen, daß Großzügigkeit oft der bessere Weg ist, wenn es darum geht, durch eine 
versöhnende Geste starre Fronten zu überwinden und einen Schlußstrich unter alte Streitereien und 
Meinungsverschiedenheiten zu ziehen. Andererseits steht diese Kombination auch für selbstbewußtes 
Auftreten und für die Kraft, andere zu motivieren und deren Vertrauen zu gewinnen. Meditiere über 
Macht und über die Kraft, sie anzunehmen! 
 

* JUPITER TRANSIT ANDERTHALBQUADRAT NEPTUN RADIX 
(Beginn: 12.6.2010 um 12:17 UT - genau: 21. 6.2010 um 15:51 UT - Ende: 4.7.2010 um 5:6 UT) 

 
DIE ÜberhÖhten IDEALE 

Diese Periode ist ein innerer Hinweis dafür, daß du dir die Bilderwelt deiner Seele vermehrt erschließt, 
indem du dich deinen Träumen widmest oder deinen Seelenkräften verstärkt zum Ausdruck verhilfst. 
Du versuchst öfters, deine unstillbaren gefühlsmäßigen Ansprüche in deinen Alltag einzubringen, 
indem du dich über Schranken hinwegsetzt und vernebelte Ideen und Wünsche in dein Tun einfließen 
läßt. Die Gefahr liegt in den überhöhten Idealen: Du willst die "Unio mystica" erahnen, die 
geheimnisvolle Vereinigung der Seele mit Gott, denn diese Konstellation zeigt eine spirituelle 
Ausrichtung an, die schnell auch zum Negativen werden kann, wenn du geistig zu sehr abhebst und 
eine Welt leben möchtest, die idealer sein will, als es die Realität zuläßt. Das kann mitunter zu 
schweren Enttäuschungen führen, besonders, wenn du dich in deiner Hilfsbereitschaft von anderen 
unverstanden und nicht angenommen fühlst. 
 
 

* JUPITER TRANSIT ANDERTHALBQUADRAT NEPTUN RADIX 
(Beginn: 11.8.2010 um 16:42 UT - genau: 24. 8.2010 um 05:49 UT - Ende: 2.9.2010 um 14:27 UT) 

 
DIE ÜberhÖhten IDEALE 

Diese Periode ist ein innerer Hinweis dafür, daß du dir die Bilderwelt deiner Seele vermehrt erschließt, 
indem du dich deinen Träumen widmest oder deinen Seelenkräften verstärkt zum Ausdruck verhilfst. 
Du versuchst öfters, deine unstillbaren gefühlsmäßigen Ansprüche in deinen Alltag einzubringen, 
indem du dich über Schranken hinwegsetzt und vernebelte Ideen und Wünsche in dein Tun einfließen 
läßt. Die Gefahr liegt in den überhöhten Idealen: Du willst die "Unio mystica" erahnen, die 
geheimnisvolle Vereinigung der Seele mit Gott, denn diese Konstellation zeigt eine spirituelle 
Ausrichtung an, die schnell auch zum Negativen werden kann, wenn du geistig zu sehr abhebst und 
eine Welt leben möchtest, die idealer sein will, als es die Realität zuläßt. Das kann mitunter zu 
schweren Enttäuschungen führen, besonders, wenn du dich in deiner Hilfsbereitschaft von anderen 
unverstanden und nicht angenommen fühlst. 
 

* NEPTUN TRANSIT QUINCUNX MC RADIX 
(Beginn: 24.7.2010 um 21:16 UT - genau: 31. 8.2010 um 18:08 UT - Ende: 21.10.2010 um 15:45 UT) 
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DIE VERSCHLEIERTE WELTFLUCHT 

Unter dem Einfluß dieses Gestirns strebst du nicht nach klaren Zielen, sondern nach einem Mythos, 
der in seinen metaphorischen, symbolischen und allegorischen Ummantelungen ebenso 
unerschöpflich wie unverständlich ist. Das Schürfen nach dem Höchsten führt tief in den Sumpf von 
Trugbildern hinein und das vehemente Bemühen um Schimären endet stets im Selbstmitleid der 
Verzweiflung, ist die bewußtseinserweiternde Erleuchtung oft nicht mehr als eine ängstliche, 
lebensverneinende Weltflucht und die sogenannte Suche nach transzendenter Erfahrung nur ein 
wirklichkeitsfeindliches Ausweichen in eine trügerische Scheinwelt. Erfaßt man die Erleuchtung 
abstrakt, repräsentiert sie das zeit-transzendierende Verbindungsstück zwischen den Welten, um den 
Anschluß an die spirituelle Göttlichkeit wieder herzustellen, untersucht man sie aber konkret, dann 
stellt sie sich als die lüsterne Wonne unstillbarer Sehnsucht heraus, die nichts enthält, auch wenn 
alles Göttliche aus ihr hervorgegangen scheint. Im gesellschaftlichen Umgang verkörpert sie eine 
Warnung vor trügerischen Hoffnungen und falschen Versprechungen, denn sie führt dir vor Augen, 
daß du Luftschlösser baust, Illusionen nachläufst und in eine gefährliche Phase schwärmerischer 
Täuschung und unkritischer Verführbarkeit gerätst, wenn du nicht beginnst, die Dinge zu sehen, wie 
sie sind. Diese Verbindung ist Ausdruck von Scheingeschäften, trügerischen Zielen und in manchen 
Fällen eine Warnung vor unsauberen Machenschaften und unlauterem Verhalten und steht für 
leidenschaftliche Verstrickungen, deren Lösung ein schmerzvoller, ernüchternder Prozeß sein wird. 
 

* SATURN TRANSIT ANDERTHALBQUADRAT SATURN RADIX 
(Beginn: 23.8.2010 um 8:36 UT - genau:  1. 9.2010 um 05:13 UT - Ende: 9.9.2010 um 17:25 UT) 

 
DER SINN DES SCHEITERNS 

Jetzt bist du in einer ausweglosen Lage am Ende eines Kampfes, der für dich verloren ist, weil du dich 
nicht mehr wehren kannst. Nicht einmal die Einsicht in deine unsägliche Situation ist dir gewiß. Doch 
sie brächte dich wieder zu dir selbst zurück, weil es nichts mehr gibt, das du erreichen mußt oder 
dessen du dich erwehren mußt. Du bist jetzt in der verzweifelt-glücklichen Lage, alles zulassen zu 
dürfen, weil die Katastrophe, die man um jeden Preis verhindern will, um der Wahrheit willen gefordert 
ist, damit du unter der Flut unpersönlicher Vorstellungen deine persönliche Schwäche wieder zulassen 
kannst. Nimm diese Zeit als Spiegel, in dem du den Auswirkungen deiner Taten begegnen kannst, für 
die du in dir selbst blind bist! Oder sieh sie als notwendigen Umweg an, um dich mit den unerlösten, 
tiefsten Dimensionen deiner selbst wieder zu versöhnen. Dein Ego wird solange mit den 
Auswirkungen deiner eigenen, undurchschauten Entwicklung konfrontiert werden, bis es sich selbst 
aufgibt, seine Lage akzeptiert und damit auch im Scheitern die Kreativität des Lebensplanes erkennt. 
Dann entdeckt es in sich selbst die schöpferische Möglichkeit des Leidens, oder es identifiziert sich 
durch Hingabe an seine Aufgabe mit seinem Höheren Selbst und dem schöpferischen Geist des 
Kosmos. 
 

* JUPITER TRANSIT OPPOSITION MC RADIX 
(Beginn: 24.9.2010 um 11:4 UT - genau:  2.10.2010 um 02:18 UT - Ende: 10.10.2010 um 6:20 UT) 

 
DIE UNGEBREMSTE MACHTENTFALTUNG 

Vom Trieb durchströmt, alles aus dem Weg zu räumen, was dir keinen Platzgewinn verschafft, ist 
dieser Aspekt oft der Protagonist des Egos, das seine Bedürfnisse mit unwiderstehlicher Kraft 
durchsetzt. Er ist ein Symbol für ungehemmte Machtentfaltung und verkörpert das Herrschertum in 
Reinkultur. Das kann eine Blockade durch übertriebenes Streben nach Macht anzeigen und dadurch 
verdeutlichen, daß Großzügigkeit oft der bessere Weg ist, wenn es darum geht, durch eine 
versöhnende Geste starre Fronten zu überwinden und einen Schlußstrich unter alte Streitereien und 
Meinungsverschiedenheiten zu ziehen. Andererseits steht diese Kombination auch für selbstbewußtes 
Auftreten und für die Kraft, andere zu motivieren und deren Vertrauen zu gewinnen. Meditiere über 
Macht und über die Kraft, sie anzunehmen! 
 

* JUPITER TRANSIT QUADRAT SONNE RADIX 
(Beginn: 3.10.2010 um 2:43 UT - genau: 11.10.2010 um 09:10 UT - Ende: 21.10.2010 um 1:55 UT) 

 
DIE AUSERWÄhlten 

Oft verlierst du den Boden unter den Füßen, denn du neigst zu Selbstüberschätzung und falschem 
Stolz, weil du Wissen und Erkenntnis nur in den intuitiven Inspirationen spiritueller Auserwählter 
siehst, zu denen du dich selber zählst. Dieser Transit kann aber auch eine Situation anzeigen, in der 
du durch eine überraschende Wendung im Alltag oder durch eine entscheidende Begegnung 
unerwartet zu Einsichten kommst, die dir vor Augen führen, welche Fähigkeiten in dir stecken und 
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welche Möglichkeiten des Wachstums und der Entfaltung darin liegen. Es kann ebenso anzeigen, daß 
du einen entscheidenden Bewußtseinswandel erlebst, denn wenn es dir gelingt, zu einer gelassenen 
Haltung und einem tieferen Verständnis deines Lebens zu gelangen, wirst du merken, daß dein Glück 
in dir selbst liegt und nicht vom Erreichen übertriebener Ziele abhängt. 
 

* SATURN TRANSIT OPPOSITION JUPITER RADIX 
(Beginn: 9.10.2010 um 21:1 UT - genau: 18.10.2010 um 01:57 UT - Ende: 26.10.2010 um 11:20 UT) 

 
DIE Äusseren VERSÄumnisse 

Die dynamische Verbindung steht für erhebliche Verzögerungen, wenn nicht gar für die Verhinderung 
deiner Vorhaben. Projekte geraten ins Stocken, positive Wünsche werden nicht ausgesprochen, 
wichtige Planungen können nicht verwirklicht werden, die Suche nach einem neuen Tätigkeitsbereich 
erweist sich als vergeblich. Oft können aber auch liebgewordene Haltungen geopfert werden, um 
Raum zu schaffen für die Entwicklung neuer Potentiale. Ganz allgemein solltest du jede sich bietende 
Gelegenheit zur Errichtung neuer Ziele und Befreiung von alten Hindernissen wahrnehmen. In jedem 
Fall verlangt diese Zeit eine neue Sicht der Dinge, die manchmal durch zähe Geduldsproben 
erzwungen wird. Erst nach und nach stellen sich Erkenntnisse ein, die dir bewußtmachen, was du 
bislang versäumt hast. Sie enthüllen sich dir, wenn du deine Aufmerksamkeit in die Tiefe richtest. 
 

* SATURN TRANSIT QUADRAT MARS RADIX 
(Beginn: 11.10.2010 um 10:42 UT - genau: 19.10.2010 um 16:19 UT - Ende: 28.10.2010 um 2:47 UT) 

 
DIE Überpeitschung DER VERHINDERUNG 

Wenn wir Mars mit den Aggressionen gleichsetzen und Saturn mit dem Prinzip Aggressionen zu 
verhindern, sehen wir, wie die Seele im Feuer ihrer unentschiedenen Energien während dieser Phase 
von den ambivalenten Trieben geradezu vermahlen wird. Durch die Hitze wird die Aggressivität, sich 
gegen die eigene Angst behaupten zu müssen, noch mehr entfacht, und ohne die Akzeptanz selbst 
schmerzvollster Reize könnte sich die Struktur deiner Persönlichkeit kaum mehr ausbalancieren. In 
der verspannten Blockade, alles übertrumpfen zu müssen, was die Seele berührt, inszeniert sich 
deine eigene Vernichtung. Wenn du aber lernst, in dich zu gehen und durch die Apokalypsen deiner 
äußeren Bedingtheiten die Schwierigkeiten als Teil deines inneren Weges anzunehmen (die Probleme 
sozusagen für sich selber stehen läßt), lösen sich die Katastrophen oft wie von selber. 
 

* SATURN TRANSIT SEXTIL AC RADIX 
(Beginn: 27.10.2010 um 3:20 UT - genau:  4.11.2010 um 20:23 UT - Ende: 14.11.2010 um 0:45 UT) 

 
DIE SELBSTBEHERRSCHUNG 

Hier bist du deinem eigenen Bestreben ausgeliefert, alles, was du außen vorfindest, zu strukturieren 
und in den Griff zu kriegen. Du versuchst die Schwäche deines Gefühlslebens durch ein lückenloses 
Weltbild zu kompensieren, damit du deine Emotionen durch dieses hindurchfiltern und damit für dein 
eigenes, unmittelbares Erkennen entschärfen kannst. Um dieser selbstauferlegten Rolle gerecht zu 
werden, hältst du dich emotional bedeckt. Alles, was mit Liebe, Zuneigung oder spontaner Freude zu 
tun hat, überdeckst du deshalb mit hehren Vorstellungen von Verantwortung, Pflichtbewußtsein oder 
Wohlverhalten. Sicher kannst du Lebenserfüllung in den gesellschaftlich vorgegebenen Mustern des 
Verhaltens und Erlebens suchen und finden - aber frage dich doch auch, warum du dich nicht einfach 
so hingeben kannst? 
 

* NEPTUN TRANSIT SEXTIL SONNE RADIX 
(Beginn: 5.9.2010 um 15:58 UT - genau:  7.11.2010 um 06:03 UT - Ende: 5.1.2011 um 8:37 UT) 

 
DAS VERWUNSCHENE LICHT 

Es ist der Traum von einem Unterwasserfeuer, der dich hier anzieht, denn während dieser Phase 
segelst du in einem Meer aus inneren Bildern und Empfindungen, die der Grenzüberschreitung und 
Selbstauflösung huldigen. Auf der symbolischen Ebene entspricht das dem Bild einer Kerze, die 
unheimlich in den unergründlichen Tiefen des Meeres leuchtet und durch ihr Licht die unerlösten 
Seelen anzieht. Um dieses Licht versuchst du einen spinnwebfeinen Schleier zu spannen, in dem alle 
Grobheiten des materiellen Imperativs hängenbleiben und nur der Geist der höheren Sphären 
transparent genug ist, die Maschen des Netzes zu durchdringen. So handelt diese Zeit eigentlich von 
der Sehnsucht deiner Seele nach ihrem inneren Licht, einem Einblick, der vom rational-logischen 
Gesichtspunkt aus als unmöglich erscheinen muß. In dieser Paradoxie liegt ein typisches Beispiel der 
Versöhnung der Gegensätze vor, womit aber nicht gemeint ist, daß die ungelebte Seite eines Konflikts 
im Unbewußten versenkt wird, sondern die irrationale Sehnsucht in der Tiefe erlöst wird und Realität 
und Fiktion wieder miteinander verbunden werden können: im Streben nach Mystik, Okkultismus und 
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spiritueller Erfahrung. 
 

* URANUS TRANSIT OPPOSITION MC RADIX 
(Beginn: 7.10.2010 um 7:54 UT - genau:  8.11.2010 um 06:40 UT - Ende: 1.2.2011 um 0:3 UT) 

 
DER QUERULANT 

Unter diesem Stern wirst du von deinem bewaffneten Widerstandsgeist umlagert, der den Kontakt mit 
seiner eigenen Seele verloren hat. Sobald Uranus deine Himmelsmitte bedrängt, fühlst du dich vom 
inneren Aggressionspotential wie von einer tickenden Zeitbombe bedroht. Die allgegenwärtige Angst, 
dieser unterschwelligen Kraft nicht gewachsen zu sein, hemmt deine triebhaften Gefühle und 
verursacht seelische Blockaden. Aggressive Gehemmtheit verwandelt deine Triebenergie in 
selbstzerstörerische Energie. Die Notwendigkeit, alte Lebensstrukturen zu eliminieren, um über die 
Beschränkungen hinauszuwachsen, und der Drang, Tabus zu durchbrechen und über dich selbst 
hinauszuwachsen, um deine Unabhängigkeit immer und überall zu beweisen, kann deinen inneren 
AggressionsSprengsatz aktivieren. Die durch dieses Gestirn repräsentierten Gefühle führen dich in 
Versuchung, mit der einen Hand zu bekämpfen, was du mit der anderen anziehst: das (auf die Umwelt 
projizierte) Böse! 
 

* JUPITER TRANSIT SEXTIL VENUS RADIX 
(Beginn: 25.10.2010 um 16:14 UT - genau: 18.11.2010 um 16:53 UT - Ende: 12.12.2010 um 16:52 UT) 

 
DIE VITALE LEBENSLUST 

Jupiter und Venus schenken dir eine Zeit der Lebenslust, ein Streben nach Genuß, denn hier besitzt 
du jene Kraft, die sich nicht nur nach dümpelnder Erfüllung sehnt, sondern nach echter Leidenschaft, 
reiner Sinnlichkeit und viel Gefühl. Das zeigt, daß du dich voller Energie und mit wahrer Leidenschaft 
auf deine Aufgaben stürzt. Es zeigt aber auch den Mut und den Schöpferwillen, wenn dich deine 
Kräfte durchdringen und es nichts mehr unter der Sonne gibt, was du dir nicht triumphierend erringen 
kannst. Nach geschlagener Schlacht ziehst du dich in den liebkosenden Gleichklang ewiger 
Liebesgesänge zurück, wo es dir ein großes Anliegen ist, in den Strömen der Libido zu schwimmen, 
weil diese Art der Selbstverwirklichung auch einem tiefen sexuellen Bedürfnis entspringt, dich in der 
Umarmung der Liebesgöttin verwirklichen zu können. 
 
 

* SATURN TRANSIT QUADRAT MERKUR RADIX 
(Beginn: 7.12.2010 um 10:47 UT - genau: 21.12.2010 um 13:02 UT - Ende: 14.1.2011 um 19:34 UT) 

 
DAS BETONIERTE WELTBILD 

Du klebst übertrieben am Wissen, denn Merkur, das Symbol für die schnelle, leichte und bewegliche 
Energieform der Gedanken, wird unter dem Zugriff Saturns zur Verdichtung gezwungen. Deshalb 
suchst du dir eine Umgebung aus, die dir hilft, deine eigene Spontaneität zu unterdrücken, weil du 
dich unbewußt nach einem strengen Rahmen sehnst, dessen Überwindung dich aber gleichzeitig 
wieder anspornt! Damit bist du deinem eigenen Bestreben ausgeliefert, alles, was du in der Welt 
vorfindest, zu strukturieren, um es inhaltlich in den Griff zu kriegen, und es bleibt dir nur die Freiheit, 
diesen Mangel an persönlicher Stärke durch eine Sucht nach Wissen zu übertünchen und dieses 
Wissen oder dich selber als Verkünder dieses Wissens darzustellen - als Ersatz für fehlende Inhalte! 
 

* JUPITER TRANSIT QUADRAT SONNE RADIX 
(Beginn: 17.12.2010 um 5:14 UT - genau: 26.12.2010 um 13:42 UT - Ende: 3.1.2011 um 6:24 UT) 

 
DIE AUSERWÄhlten 

Oft verlierst du den Boden unter den Füßen, denn du neigst zu Selbstüberschätzung und falschem 
Stolz, weil du Wissen und Erkenntnis nur in den intuitiven Inspirationen spiritueller Auserwählter 
siehst, zu denen du dich selber zählst. Dieser Transit kann aber auch eine Situation anzeigen, in der 
du durch eine überraschende Wendung im Alltag oder durch eine entscheidende Begegnung 
unerwartet zu Einsichten kommst, die dir vor Augen führen, welche Fähigkeiten in dir stecken und 
welche Möglichkeiten des Wachstums und der Entfaltung darin liegen. Es kann ebenso anzeigen, daß 
du einen entscheidenden Bewußtseinswandel erlebst, denn wenn es dir gelingt, zu einer gelassenen 
Haltung und einem tieferen Verständnis deines Lebens zu gelangen, wirst du merken, daß dein Glück 
in dir selbst liegt und nicht vom Erreichen übertriebener Ziele abhängt. 
 

* URANUS TRANSIT OPPOSITION MC RADIX 
(Beginn: 7.10.2010 um 7:54 UT - genau:  2. 1.2011 um 10:36 UT - Ende: 1.2.2011 um 0:3 UT) 
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DER QUERULANT 
Unter diesem Stern wirst du von deinem bewaffneten Widerstandsgeist umlagert, der den Kontakt mit 
seiner eigenen Seele verloren hat. Sobald Uranus deine Himmelsmitte bedrängt, fühlst du dich vom 
inneren Aggressionspotential wie von einer tickenden Zeitbombe bedroht. Die allgegenwärtige Angst, 
dieser unterschwelligen Kraft nicht gewachsen zu sein, hemmt deine triebhaften Gefühle und 
verursacht seelische Blockaden. Aggressive Gehemmtheit verwandelt deine Triebenergie in 
selbstzerstörerische Energie. Die Notwendigkeit, alte Lebensstrukturen zu eliminieren, um über die 
Beschränkungen hinauszuwachsen, und der Drang, Tabus zu durchbrechen und über dich selbst 
hinauszuwachsen, um deine Unabhängigkeit immer und überall zu beweisen, kann deinen inneren 
AggressionsSprengsatz aktivieren. Die durch dieses Gestirn repräsentierten Gefühle führen dich in 
Versuchung, mit der einen Hand zu bekämpfen, was du mit der anderen anziehst: das (auf die Umwelt 
projizierte) Böse! 
 

* NEPTUN TRANSIT QUINCUNX MC RADIX 
(Beginn: 23.11.2010 um 17:1 UT - genau:  9. 1.2011 um 13:34 UT - Ende: 7.2.2011 um 1:58 UT) 

 
DIE VERSCHLEIERTE WELTFLUCHT 

Unter dem Einfluß dieses Gestirns strebst du nicht nach klaren Zielen, sondern nach einem Mythos, 
der in seinen metaphorischen, symbolischen und allegorischen Ummantelungen ebenso 
unerschöpflich wie unverständlich ist. Das Schürfen nach dem Höchsten führt tief in den Sumpf von 
Trugbildern hinein und das vehemente Bemühen um Schimären endet stets im Selbstmitleid der 
Verzweiflung, ist die bewußtseinserweiternde Erleuchtung oft nicht mehr als eine ängstliche, 
lebensverneinende Weltflucht und die sogenannte Suche nach transzendenter Erfahrung nur ein 
wirklichkeitsfeindliches Ausweichen in eine trügerische Scheinwelt. Erfaßt man die Erleuchtung 
abstrakt, repräsentiert sie das zeit-transzendierende Verbindungsstück zwischen den Welten, um den 
Anschluß an die spirituelle Göttlichkeit wieder herzustellen, untersucht man sie aber konkret, dann 
stellt sie sich als die lüsterne Wonne unstillbarer Sehnsucht heraus, die nichts enthält, auch wenn 
alles Göttliche aus ihr hervorgegangen scheint. Im gesellschaftlichen Umgang verkörpert sie eine 
Warnung vor trügerischen Hoffnungen und falschen Versprechungen, denn sie führt dir vor Augen, 
daß du Luftschlösser baust, Illusionen nachläufst und in eine gefährliche Phase schwärmerischer 
Täuschung und unkritischer Verführbarkeit gerätst, wenn du nicht beginnst, die Dinge zu sehen, wie 
sie sind. Diese Verbindung ist Ausdruck von Scheingeschäften, trügerischen Zielen und in manchen 
Fällen eine Warnung vor unsauberen Machenschaften und unlauterem Verhalten und steht für 
leidenschaftliche Verstrickungen, deren Lösung ein schmerzvoller, ernüchternder Prozeß sein wird. 
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